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Polizeiverwaltung ausgenommen Berlin am 1 April 1893 noch
nicht auf den Staat zu übernehmen Vielmehr ſoll das Nacht
wachtweſen in den erwähnten Städten proviſoriſch auch über den
bezeichneten Termin hinaus bei den betr Stadtverwaltnugen noch

Veranlaßt iſt dieſe Entſchließung ganz allein durch
den Mangel an Schutzmannmaterial

Der Hamburgiſche Korreſpondent will ent
Berlin 1 December Hofnachrichten Der Kaiſer gegen der Meldung des a tet daß die Theilnahme Jtaliens

pewelcher heute früh 7 Uhr von Pleß wieder eingetroffen war
empfing um 10 Uhr im hieſigen königlichen Schloſſe die Kom
mandeure der Leib Regimenter und nahm die Monatsrapporte
entgegen Hierauf begab ſich der Monarch nach dem Exerzierhauſe
des zweiten Garderegiments z F in der Karlſtraße und wohnte
daſelbſt um geben von den königlichen Prinzen und vielen Generälen
der Vereidigung der nenueingeſtellten Rekruten der Berliner
Spandauer und Groß Lichterfelder Garniſon bei Hieran an
ſchlietzend entſprach der Monarch einer Einladung des Offizierkorps
des 2 Garde Regiments z F zur Frühſtückstafel

König Humbert hat alle befreundeten Höfe benach
richtigen laſſen daß er ſeine im April nächſten Jahres ſtattfindende
ſilberne Hochzeitsfeier in aller Stille begehen werde Dem
gemäß hat Kaiſer Wilhelm von der anfänglichen Abſicht der
Feier mit ſeiner Gemahlin beiznwohnen Abſtand genommen

Die frühere Königin von Hannover die als
Gaſt am herzoglichen Hofe in Altenburg weilt iſt erkrankt
Außer der Königin halten ſich als Gäſte im herzoglichen Reſidenz
ſchloſſe auch ihre Schweſtern die Großherzogin von Oldenburg und
die Großfürſtin Eliſabeth auf Die vier Schweſtern die Prin
zeſſin Thereſe wohnt auf dem väterlichen Schloß ſind ſeit dem
Jahre 1866 zum erſten Male in der Heimath vereint

s e Kreuzzeitung kritiſirt in einem läugeren
Artikel die Militärvorlage Sie äußert beſonders ihr Miß
trauen 88 die Bildung der vierten Batailloue die Truppen
zweiter Klaſſe därſtellen würden Jedenfalls ſolle man ehe man
178 ſolcher Bataillone hilde mit einigen eide Probe machen Die
Verjüngung der Armee würde nach der Vorlage nur darin
beſtehen daß die jetzt 27jährigen Neſerviſten dann 26 die 88jährigen
31 die 39jährigen Landwehrmänner 36 Jahre alt wären Das
ſtehe mit den großen Koſten und Umwandlungen in keinem rechten
Verhältniß Der Artikel ſchließt mit folgendem Vermittelungs
antrag Unter Beibehaltung des jetzigen Modus der Dienſtpflicht
die EtatsStärke der Jufanterie auf die bereits bei mehreren
Armee Korps vorhandene Höhe der Friedenspräſenzſtärke um etwa
26500 Mann zu erhöhen was ein jährliches Kontingent von
11000 Rekruten erfordern würde Die in der Vorlage geplanten
Mehrforderungen in den Spezialwaffen ſind anzunehmen und Vor
bereitungen zur Erhöhung des Ausbildungsperſonals ins Ange zu
faſſen Dieſes würde an dauernden Ausgaben etwa 12 bis 14
Millionen Mark erfordern

Die SteuerkommiſſiondesAbgeordnetenhauſes
lehnte den Antrag an die Stelle der Vermögensſteuer die Erb
ſchaftsſteuer zur Deckung des Ausfalles einzuführen bezw auszu
bilden ab Die Kommiſſion wird morgen in die Berathung der
Vermögensſtener eintreten gleichzeitig ſoll aber eine Subkommiſſion
prüfen ob nicht der Erſatz durch eine ſtärkere Heranziehung der
fundirten Einkommen im Einkommenſteuergeſetz möglich iſt

Der Miniſter des Junern hat ſich nunmehr ent
ſchloſſen das Nachtwachtweſen in den Städten mit königl
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Der Chevalier von Schomberg
Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
86 Fortſetzung Nachdruck dverboten

Der Ueberfall und die Verhaftung hatten nur wenige
Minuten in Anſpruch genommen nach der Entfernung des
Verſchwörers blieben nur noch Schomberg Microbe und
Regnier auf dem Schauplatze Der Erſtere hatte die Klapp
thür des Erdloches geöffnet

Treten Sie dicht heran und geben Sie acht ſagte er
Wwit Sie Jhre Ausſagen mit aller Genauigkeit abgeben

önnen
Er zündete ein Wachsſtreichholz an und ließ dasſelbe in

den Schacht hinabfallen Es brannte ganz hell erloſch aber
vlötzlich als es ſich ungefähr einen Fuß unterhalb der Ein
gangsöffnung befand

Das war der erſte Beweis ſagte Schomberg Wir
müſſen aber noch mehrere haben

Er griff in ſeine Taſche und zog einige Briefe hervor Von
dieſen wählte er den unwichtigſten Er knitterte ihn zuſammen

t ihn an und hielt ihn in das Loch wo er im nächſten
oment zu brennen aufhörte S

Schnell Microbe rief er das Papier fortwerfend
wo iſt das lebende Thier welches ich Jhnen mitzubringen

befahl damit der Beweis endgltis und unumſtößlich werde

Das liegt dort im Sack
Dann her damit Wir haben keine Zeit zu verlieren

Der Knabe darf nicht erfahren daß ſein Leben durch die
Nichtswürdigkeit einer Perſon bedroht worden iſt welche ſeine
Zuneigung beſaß Das hieße ſchon ſeine Jugend mit jenem
Argwohn vergiften der das Leben der meiſten Monarchen ſo
elend macht

am Dreibunde für ter nicht abſolut ſicher ſei und daß
Reichskanzler Graf Caprivi zur Begründung der Militärvorlage
diesbezügliche Mittheilungen bei der Kommiſſions Berathung
machen werde beſtimmt wiſſen daß Graf Caprivi derartige Er
klärungen nicht abgeben wird und dazu auch keine Veranlaſſung

hat Wir können bemerkt dazu der H dieſem
Dementi gegenüber nur wiederum hervorheben daß unſere Meldung
von hochachtbarer Seite ans der konſervativen Partei ſtammt
und daß wir keinen Grund haben an ihrer Richtigkeit zu zweifeln
ſo lange uns die Thatſachen nicht eines Beſſeren belehrt haben

Dem Reichstage ging eine Denkſchrift zu betreffend
die Vorbereitnug für eine Betheiligung des Neiches an der
Chicagoer Ausſtellung Die Zahl der deutſchen Ausſteller
übertrifft die Erwartungen und beträgt rund 4000 welche in 25
Gruppen zerfallen deren jede in gemeinſamem Rahmen angsſtellt
Für dekorative und bauliche Zwecke wird etwa eine Million zu
verwenden ſein Ob der ausgeworfene Geſammtbetrag von
3 Millionen ansreichen wird iſt noch nicht zu überſehen

Ein Geſetzentwurf iſt ſchon ſeit längerer Zeit in
Vorbereitung welcher die Ausdehnung der Unfall Ver
ſichernug zum Gegenſtande hat Jn demſelben wird auch wie
dem Reichstage neuerdings mitgetheilt iſt die Ausdehnung der
Unfallverſicherung auf die Beſatzung von Fiſcherfahrzeugen ſowie
auf die Jnuſaſſen der Gefangenen Beſſerungs Armen und

ankenanſtalten geplant

Der getrennt des Centrums wird imReichstag jedenfalls erſt nach Neujahr zur Verhandlung kommen
Jn parlamentariſchen Kreiſen glanbt man nicht daß er eine Mehr
heit finden wird wenn es überhaupt zur Abſtimmung kommt Bei
den Konſervativen ſowohl wie bei den Freiſinnigen ſoll mit Rück
ſicht auf die Stimmung der Wähler wenig Neigung herrſchen demAntrag zuzuſtimmen Auch von der Regiernng glaubt man nicht

za ihre ablehnende Stellungnahme ſich in neuerer Zeit geändert
abe

Der Vorſtand des Wahlvereins der deutſchen
Konſervativen veröffentlicht einen umfangreichen dem Partei
tag vorzulegenden Programmentwurf Nach Betounung der
Aufrechterhaltung des Programms von 1876 heißt es bezüglich
des Verhältniſſes zu Staat und Kirche wolle man keinen Ge
wiſſenszwang und kein Uebergreifen der Geſetzgebung auf das
innerkirchliche Leben Ferner heißt es darin Wir bekämpfen den
zerſetzenden jüdiſchen Einfluß auf das Volksleben verwerfen die
Ausſchreitungen des Antiſemitismus und verlangen die Beſeitigung
der Bevorzugung des großen Geldkapitals und wirkſame ſtaatliche
Beaufſichtigung der Börſengeſchäfte

Die Hamb Nachrichten bezeichnen die Arns
walder Wahl als eine Aufkündigung des Vertrauens der Kon
ſervativen gegen den neuen Kurs der Neichsregierung Ahlwardts
Wahl bedente mehr als einen antiſemitiſchen Triumph Wenn der

tig und brachte daraus mit triumphirendem Grinſen
den Kater Lamla zum Vorſchein

Beim Anblick dieſes Thieres das ein krächzendesWuthgeſchrei
ausſtieß konnte ſich ſelbſt der Chevalier eines Lächelns nicht
erwehren

Der Kerl iſt für unſeren Zweck ebenſo gut wie ein an
deres Thier murmelte er

Beſſer rief Microbe
kannt nenn Leben

Er ſchickte ſich an das Thier in das Loch hinabzuwerfen
Schomberg aber hielt ihn auf

Binden Sie ihn an eine Leine und laſſen Sie ihn lang
ſam hinunter ſagte er Wir müſſen beſchwören können
daß er durch Gas umgekommen iſt und nicht etwa durch

Denn eine Katze hat wie be

den Sturz
Dies geſchah
Als die Katze durch die Thüröffnung gekommen war ließ

ſie ein kurzes ſchnappendes Geheul hören dann wurden ihre
Gliedmaßen plötzlich ſchlaff zwei Fuß unterhalb der Oeffnung
verlor ſie die Beſinnung und unten auf dem Boden angelangt
lag ſie ohne Bewegung

Schomberg zog ſeine Uhr hervor nach fünf Minuten holte
man die Katze wieder herauf und unterſuchte ſie ſorgfältig

Die alte Großmutter hat ihren Liebling verloren ſagte
Schomberg Lamla iſt dem Schickſal anheim gefallen welches
dem Prinzen bereitet war

Und das iſt ein Segen murmelte Microbe Nun iſt
doch wenigſtens ſchon einer von der Sippſchaft dahin

Man beſprengte nunmehr das Jnnere des Schachtes mit
Kalkwaſſer welches Regnier zu dieſem Zweck mitgebracht
hatte und dann peitſchte man mit abgebrochenen Zweigen
die Luft in demſelben um die Kohlenſäure hinauszudrängen
Dies war bald ſo vollſtändig geſchehen daß ein hinein

Während er noch redete r Mierobe aus einem nahen geworfenes Streichhölzchen auf dem Boden ruhig zu Ende
dickicht einen Sack herbeigeſchleppt Er öffnete denſelben vor nte

D

die preußiſchen Offiziere des Waffenverraths beſchuldigende Agitator
in einem konſervativen Wahlkreis nahe bei Berlin als Abgeordneter
aufgeſtellt werde ſo ſei das ein Symptom daß die Regierung durch
Fehler und Mißgriffe in der Politik durch Enttäuſchungen und
Aergerniſſe in hohem Maße das Vertranen verſcherzt und die Aus
breitung des Antiſemitismus gerade durch derartige Mißgriffe be
fördert habe

Das Ergebniß der Reichstags Erſatzwahl im
Wahlkreiſe Stuhm Marienwerder liegt nunmehr aus
allen Wahlorten vor Es erhielten v Donimirski Pole 6914
Weſſel Reichspartei 4073 Dieskau konſerv 1558 Rother freiſ
745 und Jochem Sozialiſt 523 Stimmen Mithin iſt eine
Stichwahl zwiſchen v Donimirski und Weſſel erforderlich

Betreffs der bevorſtehenden Reorganiſation
der preußiſchen Staatsbahnverwaltung kündigt eine
Mittheilung der Frkf Ztg an daß die elf Eiſenbahndirektionen
aufgelöſt und an deren Stelle drei Generaldirektionen
mit den Sitzen in Berlin Bromberg und Köln gebildet werden
ſollen Die Befngniſſe der Betriebsämter ſollen bedeutend erweitert
und dieſe ſelbſt in Betriebsdirektionen umgewandelt werden Die
Reform ſolle mit dem 1 April 1894 in Kraft treten

Auf der Brüſſeler internationlen Münz
konferenz hat der deutſche Vertreter folgende Erklärung ab
gegeben Deutſchland das mit ſeinem Münzſyſtem zufrieden iſt
hat nicht die Abſicht deſſen Grundlagen zu verändern Die kaiſer
liche Regiernng verkennt jedoch nicht daß die unagbläſſigen
Schwankungen und der beträchtliche Preisrückgang des Silbers
vom wirthſchaftlichen Geſichtspunkte aus ſehr bedauerlich ſind und
daß es den wirthſchaftlichen Jntereſſen des Reiches gleichfalls
dienlich ſein würde wenn dieſen Unzuträglichkeiten in einer dauer
haften Weiſe abgeholfen werden könnte Von dieſen Erwägungen
ansgeheud glaubte die kaiſerliche Negierung der Einladung der
Vereinigten Staaten zu dieſer Konferenz nachkommen zu müſſen
Jn Anbetracht der zufriedenſtellenden Lage des Münzweſens in
Deutſchland hat die Regierung jedoch die ſtrengſte Zurückhaltung
für ihre Delegirten vorgeſchrieben die in Folge deſſen weder an
der Diskuſſion noch an einer Abſtimmung über die von den
Delegirten der Vereinigten Staaten eingebrachte Reſolution
theilnehmen können

Der Steuerausſchuß des Deutſchen Brauer
bundes hat gegen die Erhöhung der Brauſteuer eine Petition
an den Reichstag gerichtet welche in längerer Motivirung em
pfiehlt in Erwägnug 1 daß thatſächlich die erhöhte Brau Malz
ſteuer nicht auf die Konſumenten abgewälzt werden kann ſonderi
von den Brauereien allein als direkte Steuer getragen werden
müßte 2 daß der vorliegende Entwurf die auch vom hohen
Reichstag mehrfach anerkannte Nothwendigkeit eines Verbots aller
Surrogate zur Bierbereitung nicht enthält 3 daß die Erböhung
der Steuer trotz der Abſtufung in kurzer Zeit den Rnin zahlreicher
Betriebe zur Folge haben und die Rente faſt aller Brauereien auf
ein Minimnum herabdrücken würde der Erhöhung der Brauſteuer
die Genehmigung zu verſagen

Der Verein der Berliner Kaufleute und Jn
duſtriellen beſchloß nach einem Vortrage der Abgeordneten
Friedberg und Broemel über die Vermögensſteuer eine
Petition an beide Häuſer des Landtags daß die an ſich berechtigte
Unterſcheidnng zwiſchen fundirtem und unfundirtem Einkommen
keinesfalls in der Form einer Vermögensſteuer vorzunehmen ſei

Schomberg ſtieg hinunter und als er wieder herauskam
ſagte er

Nun mag der Prinz auch heute hier ruhig ſpielen er
wird nicht ahnen daß er ſo nahe daran war in dieſem Loche
durch einen ſo beiſpielloſen bübiſchen Plan zum Opfer zu
fallen

Die Promenaden des Gehölzes füllten ſich immer mehr
und mehr mit Spaziergängern und das Geräuſch der fröh
lichen Menge die dem Jardin zuſtrömte drang immer
lauter herüber Microbe und Regnier erhielten jetzt den
Befehl das Lieber ſche Haus unter ihre Kontrolle zu nehmen
und niemand hinein oder herauspaſſiren zu laſſen ſollte
die alte Frau die Abſicht zeigen ihr Heim zu verlaſſen ſo
war dieſelbe zu verhaften

Wenn Regnier Jhnen beiſteht meinte Schomberg
lächelnd zu Microbe gewendet ſo werden Sie dieſer Auf
gabe doch wohl gewachſen ſein

Und das Blumenmädchen fragte der junge Mann
Die werde ich auf mich nehmen antwortete der Cheva

lier indem er ſich nach dem Jardin Aecclimatation auf den
Weg machte

Die beiden Beamten blickten ihm nach
Es iſt ſchade ſagte Microbe lächelnd zu dem ſchweig

ſamen Regnier daß das Mädchen ſo hübſch und der Che
valier noch ſo jung iſt

Wieſo fragte der ältere Beamte
Weil dadurch eine ſchwere Verſuchung an ihn heran

treten wird
Das kann ſchon ſein murmelte Regnier auch ich habe

ſtets nur ſehr ungern hübſche Weiber verhaftet Man hat
immer allerlei Scherereien mit den Handſchellen die gewöhn
lich für die zarten Arme zu weit ſind

Da Microbe auf dieſe Bemerkung keine Entgegnung fand
ſo ſetzten Beide ihren Weg fort
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Wißmanns Erpedition iſt wie durch das mit

Poſt von der Oſtküſte Afrikas in Marſeille angekommene Packet

Sonnabend

boot Loanda gemeldet wird durch Krankheit decimirt worden
ſodaß Kaffern angeworben werden mußten Unzählige Schwierig
keiten ſtänden noch der Expedition bevor Jedoch ſeien die Ge
rüchte Wißmaun habe Dörfer verbrannt und zerſtörte Dörferweil ſich die Bewohner weigerten Lebensmittel zu verkaufen

durchaus unbegründet
Bückeburg 1 December Die Nachrichten über das Be

finden des in Steyerliung erkrankten Fürſten beſagen daß
nen und Fieber ſeit vorgeſtern nicht wiederkehrten der

Kräftezuſtand aber noch unbefriedigend ſei Der Fürſt hatte in
Folge andaueruder Schmerzen und gaſtriſcher Störungen eine un
ruhige Nacht heute Vormittag ließen die Beſchwerden nach

OeſterreichUngarn
Wien 1 December Die innerpolitiſche Situation

hat ſich noch nicht verändert Die vereinigte Linke wird an
dem bisher in der Kriſe eingenommenen Standpunkt feſthalten es
ei deun daß die heute zu erwartenden Erklärungen des Grafen

aaffe jene poſitiven Garantieen böten auf welche die Linke
unter den gegebenen Umſtänden nicht mehr verzichten kann All
gemein iſt die Anſicht verbreitet daß der heutige Tag eine Klärung
der Sitnation bringen werde

Gegeuüber der abfälligen Kritik der militäriſchen An
ſtreugungen Oeſterreich Ungarns im Vergleich zu den
anderen Mächten des Dreibundes namentlich Deutſchlands ſieht
ſich der Peſt Loyd zu dem Zugeſtändniß gezwungen daß
Oeſterreich Ungarn aus finanziellen Rückſichten in der Ent
wickelung ſeiner Wehrkräfte allerdings nicht Schritt gehalten habe
mit den anderen Mächten beſchuldigt dann einen Theil der
deutſchen Preſſe in ihren Vorwürfen zu weit zu gehen

Jtalien
Rom 1 December Der Tod des Kardinals Lavigerie

hat auf den Papft einen ſehr ſchmerzlichen Eindruck gemacht Der
verſtorbene Kirchenfürſt hatte unter den ausländiſchen Kardinälen
im Vatikan das größte Vertrauen genoſſen und den bedeutendſten
Einfluß ausgeübt Das Hinſcheiden des Kardinals der an den
letzten politiſchen Evolutionen im katholiſchen Lager in Frankreich
hervorragenden Antheil genommen hatte bedente für den franzöſiſchen
Einfluß im Vatikan einen ſchweren Verluſt im künftigen Con
elade hätte der Kirchenfürſt unzweifelhaft eine bedeutende Rolle
geſpielt Jn Folge ſeines Todes iſt es nunmehr wahrſcheiulich
daß Frankreich im nächſten Konſiſtorium außer den zwei Kardi
nälen die es ſchon nach den bisherigen Dispoſitionen erhalten ſoll
noch ein dritter Kardinal zugeſtanden werden wird Was den
Termin des nächſten Konſiſtorinms betrifft ſo iſt dasſelbe end
giltig für Eude Januar 1893 anberaumt

Frankreich
Paris 1 December Der Abgeorduete Briſſon hat die

Neubildung des Miniſtertums definitiv übernommen mit
Ausnahme des Premierminiſters Loubet und des Jnuſtizminiſters
Ricard werden die übrigen Miniſter wahrſcheinlich im Amte
bleiben Viel Vertrauen bringt man ihm nirgends entgegen

Der Unterſuchungs Ansſchuß für den Paunama
Skandal hat feſtgeſtellt daß ſich thatſächlich eine größere Zahl
von Abgeordneten zur Vertuſchung ſchmutziger Geſchichten hat be
ſtechen laſſen und zwar mit Summen bis zu einer Million Mark
Die Namen ſind bisher uicht feſtgeſtellt Auch die Leiche des
Barons Reinach der ſich wegen der Affaire erſchoſſen haben ſoll
ſoll ansgegraben und unterſucht werden Der Todteuſchein des
Arztes lautete auf einen natürlichen Tod

General Dodds zeigte telegraphiſch an daß er am
27 November LAbomey verlaſſen habe und am 30 November in
Portouovo angekommen ſfei Der Oberſtlientenant Gregoire
befehlige die in Abomey zurückgebliebenen Truppen Die Ein
wohner von Weidah erklärten die Obergoheit Frankreichs an
zuerkennen Nach der Beſetzung Weidahs werde die Abtheilung
nach Allada gehen und direkt bis Abomey vorrücken um die voll
ſtändige Beſetzung des Landes zu ſichern

Heute Morgen wurde in einem hieſigen Hotel ein angeb
r Deutſcher Namens Luskina wegen Spiongage ver

aftet
Groſßbritannien

London 1 December Wie Truth meldet ſoll ſich der
Herzog von Auguſtenburg der Bruder der deutſchen
Kaiſerin mit der Tochter des Herzogs von Edinburg Prinzeſſin
Viktorie verlobt haben

Profeſſor Virchow iu Berlin hat von der Rohal Society
die Copley Medaille die höchſte Anszeichnung die unr ein
mal in jedem Jahre verliehen wird für ſeine Forſchungen in der
Pathologie der pathologiſchen Anatomie und der vorgeſchichtlichen
Archäologie erhalten

n m

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Der oberſte Gerichtshof lehnte die Bernfüng des

Anarchiſten Frangçois gegen den Beſchluß des Polizeigerichtshofs
ab Fraugçois wird ſomit an Frankreich ausgeliefert werden

Amerika
New York 1 December Präſident Harriſon will

im nächſten Sommer eine Rundreiſe durch Europa machen
und die bedeutendſten Jndnſtrieſtädte beſuchen um die Lage der
europäiſchen Arbeiter perſönlich kennen zu lernen Man ſagt daß
er ein Buch ſchreiben will in dem er die Lage des europäiſchen
und des amerikaniſchen Arbeiters vergleichen wird

o Gerichts Zeitung
Schöffengericht

W Halle 30 November
Ein Engel an Unſchuld iſt der 26 jährige Muſiker Nömhild

Dieſer junge Mann hatte das Malheur häufig n den Verdacht zu
kommen Diebſtähle begangen zu haben von denen ſeine unſchuldsvolle
Seele nichts wiſſen will und dieſen Verdacht auch regelmäßig durch die
Beweisaufnahme beſtätigt zu ſehen u ſeinem noch größeren Miß
u glaubt nun der Gerichtshof in allen Fällen weniger ſeinen Un
chuldsbetheuerungen als der Beweisführung So hatte er ſich neulich
zu einer Woche Gefängniß verurtheilen laſſen müſſen als er ein Paar
zufällig nicht ihm gehörige Stiefeletten in dauernden Gebrauch ge
nommen und beute wurde ihm nun z ein noch gröberer Diebſtahl
e Laſt gelegt Er ſoll am 1 Pfingſtfeiertag aus dem unverſchloſſenen

uffet des Reſtaurateurs H eine dort aufbewahrte Summe von
ca 30 Mk entwendet haben R ſtellte natürlich auch in dieſem Falle
t Schuld entſchieden in Abrede er wollte ſogar zur Zeit des Dieb
tahls im Beſitze größerer Geldmittel geweſen ſein dieſen Beſitz damals
aber nur abgeleugnet haben um nicht in die Gefahr zu gerathen das
Geld vor der Zeit zu veransgaben Alle Drehungen und Wendungen
halfen ihm aber auch in dieſem Falle nichts die Beweisaufnahme legte
ſeine Schuld klar zu Tage und das Urtheil lautete auf 2 Wochen Ge
fängniß Er betheuerte freilich nochmals ſeine Unſchuld erklärte ſich
aber im Uebrigen bereit ſeine Strafe ſofort anzutreten

Hoffunngévolle Jungen ſind die zwölfjährigen Arbeitsburſchen
Hafenheyer und Tamm Dieſelben find bereits mehrfach
wegen Diebſtahls vorbeftraft und hatten ſich heute wegen desſelben
Deliktes zu verantworten Es handelte ſich um den Diebſtahl einer
ſilbernen Uhr die H hinterher verſetzt hatte Der Gerichtshof hielt
bei der Strafabmeſſung die Jugend dieſer angehenden Verbrecher für
beſonders erſchwerend und erkannte auf eine Strafe von je 8 Monaten

Strafkammer
K Halle 1 December

Diebſtahl
Sie habe alles geſchenkt bekommen behauptete Frau Anna Krieger

geb Kubitz von den Sachen die der unverehel Marie Sch aus deren
Reiſekorb abhanden gekommen waren Wenn auch bezüglich einiger
Gegenſtände dieſe Angabe auf Wahrheit beruhte ergab ſich doch daß
mehrere Kleidungsſtücke ein ſilberner Löffel c aus dem Reiſekorb
entwendet waren den die Sch bei der Angeklagten in verſchloſſenem
Zuſtande hatte ſtehen laſſen und der mit einem falſchen Schlüſſel ge
öffnet war Mehreres hatte ſich letztere auch angeeignet was nicht in
dem verſchloſſenen Korb gelegen hatte Es war ſomit ein einfacher und
ein ſchwerer Diebſtahl erwieſen Die Strafe wurde auf 9 Monate
Gefängniß feſtgeſetzt

Wegen verſuchten ſchweren Diebſtahls verbüßt der Dachdecker
Adolf Dauer aus Kursdorf ein Jahr Zuchthaus Er ſcheint aber
noch mehr auf dem Kerbholze zu haben denn hrute erfolgte ſeine Ver
urtheilung zu noch einem Jahr und 3 Monaten Zuchthaus weil er
im September v J in Schkeuditz mehrere Bettſtücke geſtohlen hatte

Wegen Verbrechens gegen 176 Abſ 9 wurde der Arbeiter Karl
Beger aus Hohndorf zu 1 Jahr e verurtheilt

er Zimmermann Paul Heller hatte ſeine Ausgehezeit in der
Klinik im Juli v J dazu benutzt in Gemeinſchaft mit ſeinem Schwager
und deſſen Ehefrau an den Ständen der Porzellanhändler auf dem
Viehmarkte Diebſtähle auszuführen Trotzdem er leugnete wurde er
doch überführt und zu 1 Jahr Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und
Polizeiaufſicht verurtheilt

Jn Gemeinſchaft mit dem Buffetier H wohnte beim Eiſendreher M
der Hausdiener Paul Jahn Am 183 Oktober waren plötzlich dieſem
und dem H eine Taſchenuhr erſterem auch angeblich ein Portemonnaie
mit Mk 10 85 Jnhalt geſtohlen Beide hatten ſich gemeinſchaftlich am
nächſten Tage auf den Weg gemacht den vermeintlichen Dieb den man
in der Perſon eines nach Logis fragenden Menſchen vermuthete zu
ſuchen Dabei erzählte H dem Jahn daß er 70 Mark Geld im Korbe
habe und nun dieſe auf die Sparkaſſe tragen wolle da ihm dieſes Geld
auch noch geſtohlen werden könne Der Dieb wurde aber nicht ge
funden Als H am 14 früh morgens 5 Uhr vom Geſchäft nach
Hauſe kam bemerkte er zu ſeinem Erſtaunen daß der Korb aufgeſchnitten
und das Geld auch noch fort war Jahn der ruhig in Morpheus
Armen ruhte wurde geweckt und vermochte ſein Erſtaunen nicht zu
unterdrücken Alles Mögliche wurde in Erörterung gezogen wer denn
eigentlich der Spitzbube ſein könne man fand aber keinen Anhalt Eine
Dummheit macht der Dieb aber in der Regel und dabei wird er denn
auch meiſtens gefaßt So auch hier Der Beſtohlene kam nach einiger
Zeit wieder in die Stube und bemerkte auf dem Bette ſeines Stuben
genoſſen ein Taſchentuch ausgebreitet auf dem ſich noch deutlich die
einzelnen Geldſtücke markirten Jetzt hatte man eine Spur vervoll
ſtändigt wurde dieſe noch als der Wirth im Stubenofen ein Meſſer
fand mit dem der Korb aufgeſchnitten war Jahn betheuerte zwar hoch

Schomberg ſchritt inzwiſchen dem Jardin Acclimata betreiben Der Erzieher ſchaute mit behaglichem Schmunzeln

tion zu
Jetzt gilt es der Dritten im Bunde ſagte er zu ſich

ſelber Sie ſoll kein Erbarmen erfahren hat doch auch ſie
dem unſchuldigen Kinde kein Erbarwmen gezeigt

Als er in einen Seitenweg einbog ſchlich ein Mädchen
wankend und verſtört aus dem Dickicht hervor Sie hatte
hier im Verborgenen gekauert und mit eutſetzten Blicken
und todtesbleich das Treiben Schombergs an dem Hügel
über dem Erdloche beobachtet Sie hatte ihn in den Schacht
hinabſteigen und wieder herauskommen ſehen und es war
ihr klar geworden daß der verbrecheriſche Plan mißglückt ſei

Sie ſchlich ſich an das Erdloch heran um zu ſehen ob
es ihrem Bruder möglich geworden zu entfliehen Die auf
dem Boden ſichtbaren Spuren des Kampfes und der zahl
reichen Männertritte ſagten ihr alles Sie ſtieß einen Schrei
der Verzweiflung aus und als ihre umflorten Blicke zu
gleicher Zeit ein Stück Papier auf der Erde erſpähten griff
ſie mechaniſch danach und hob es auf Dasſelbe war be
ſchrieben Sie warf einen oberflächlichen Blick darauf dann
noch einen und dann las ſie es mit eifriger Aufmerkſam
keit durch

Jhr Geſicht erglühte und ein Schimmer der Hoffnung
leuchtete aus ihren r Wie im plötzlichen Eutſchluß
blickte ſie um ſich und lief dann ſo ſchuell ihre Füße ſie
tragen wollten einen der Fußpfade hinunter die nach der
Allee von Longchamp führten Hier ſtieß ſie auf einen leeren
Fiaker ſie ſprang hinein und befahl dem Kutſcher mit
möglichſter Eile nach der Rue des Vignes zu fahren

Schomberg war unterdeſſen bei den kaiſerlichen Equipagen
angelangt die unweit der Gegend hielten wo der Prinz zu
ſpielen pflegte

Der kleine Lulu hatte diesmal eine ganze Schar von
Spielkameraden mitgebracht allem Anſchein nach in der

ſicht den Sport des Verſteckſpielens heute im Großen zu

den Vorbereitungen der Knaben durch ſeine Brillengläſer zu
und auch die Spaziergänger hatten ſich bereits in Menge
verſammelt

Der Chevalier drängte ſich durch die Umſtehenden in der
feſten Erwartung hier das Blumenmädchen zu finden Er
war überraſcht ſich in dieſer Vorausſetzung getäuſcht zu
ſehen Er hörte wie auch der Prinz nach ihr fragte und
wie derſelbe ſeinen Kameraden zurief daß man noch warten
wolle bis Mademoiſelle Loniſe da wäre die ganz beſtimmt
kommen würde

Es blieb dem Chevalier nichts anderes übrig als eben
falls zu warten und zwar mit einer Ungeduld die ſicherlich
viel größer war als die des Kaiſerlichen Prinzen

Diefer vergoß ſchließlich beinahe Thränen des Unmnths
Sie hatte mir es doch ſo feſt verſprochen rief er

klagend Und ich habe mir eine ganze Taſche voll Geld
mitgebracht um ihr alle Blumen abzukaufen

Schomberg konnte nicht länger in Unthätigkeit bleiben
Er ging eilig nach der Pforte des Jardin kein Blumen
mädchen weit und breit Er lief zum Spielplatz zurück
auch hier keine Loniſe,

Prinz rief in dieſem Augenblick einer der Knaben
ich habe das Blumenmädchen vorhin dort hinten im Park

geheu ſeheu
Aha ſagte Lulu eifrig ſie ſah nach meinem Er

unterbrach ſich um den anderen Knaben ſein Verſteck nicht
zu verrathen Wie lange iſt es her ſeit Du ſie geſehen

Das war kurz vor Jhrer Aukunft Prinz
Wir ſind um zehn Minnten vor zwei Uhr hier an

Wange nicht wahr Cannean ſagte Lulu zu ſeinem Buſen
reunde Dann iſt Louiſe jetzt ſchon fünfundzwanzig

Minuten abweſend

ſchoß jetzt
Schomberg der die Unterredung der Knaben gehört hatte

rückſichtslos durch die Menge und rannte ſeinem

Ne 284
und theuer ſeine Unſchuld ließ ſich ſogar auf ſeine Kniee nieder um
den lieben Gott zu bitten daß er den Thäter kennzeichne aber ſeine
Schliche halfen ihm nichts er wurde verhaftet Auch heute leugnete

3 December

er ſeine That auf s entſchiedenſte Es war aber ein Zeuge vorhanden
zu dem der Angeklagte von dem Gelde geſprochen und dem er da
Meſſer gezeigt hatte außerdem hatte er den Ort gekaunt wo das Geld
lag An ſeiner Schuld war kein Zweifel Jn Rückſicht auf das freche
und hartnäckige Leugnen das ganz frivole Verhalten des Angeklagten
billigte ihm der Gerichtshof keine mildernden Umſtände zu obgleich
derſelbe noch unbeſtraft iſt und erkannte auf 1 Jahr 6 Monate Zucht
haus und Nebenſtrafen

Kleine Chronin
Poſen 1 December Vermeintliche Diebe Geſtern

Abend wurden im Garten eines Reſtaurants zwei Gefreite des
niederſchleſiſchen Trainbataillons vom Beſitzer des Reſtaurants Szer
mer durch Schrotſchüſſe aus einer Doppelflinte lebeusgefährlich
verletzt Szermer welcher verhaftet iſt will auf vermeintliche Diebe
geſchoſſen haben

Warſchan 1 December Maſſenmord n Slonim
Goubernement Grodno hat in der Nacht zum Sonntag eine maskirte
aus zwölf Perſonen beſtehende Räuberbande das am Ende der
Stadt gelegene Haus des reichen Handelsmannes Abraham Markils
überfallen und ſämmtliche Einwohner gegen zwanzig Perſonen
ermordet Nach vollſtändiger Beraubung des Hauſes die
Räuber die Flucht ergriffen ſie werden von Gendarmerie Militär
verfolgt

London 1 December e Nach einerMeldung aus Yokohama fand der Untergang des Kriegsſchiffe
Chiſhima bei Yo ſtatt 74 Perſonen ertranken

Ans der Umgebung
Eisleben 1 December Eine erwiſchte Schwindlerin

Geſtern Abend wurde die 88 Jahre alte eheverlaſſene Handelsfrau
Louiſe Ziche geb Wallbaum aus Hannover im angetrunkenen Zuſtand
betroffen und feſtgenommen weil ſie ſich in letzter Zeit Betrügereien
in Halle und der Zechprellerei bei einem hieſigen Gaſtwirth ſowie
auch eines Diebſtahls bei dem Letzteren ſchuldig gemacht hat

Weißenfels 1 December
Der in der hieſigen Stadtſteuerkafſe bisher thätige recht brauchbare
Hilfsarbeiter Bernhardt mußte geſtern Vormittag wegen
Diebſtahls Betrugs und Urkundenfälſchung plötzlich
verhaftet werden Er hatte ſeinem Stiefbruder ein Sparkaſſenbuch
weggenommen darauf am 28 November 250 Mark abgehoben tags
darauf die 250 Mark als Einlage in das Sparkaſſeubuch ſelbſt ein

etragen und die Namen des Rendanten und des Kontrolleurs ge
älſcht Als geſtern das Buch vom Eigenthümer in der Stadtſparkaſſe

zum Zwecke der Abhebung einer Summe Geldes präſentirt wurde
ſtellte ſich die Fälſchung heraus

Cöthen 1 December Durchgebrannt Geſtern Abend
meldete ſich mittel und obdachlos bei der hieſigen Polizei ein 16jähriger
Handlungslehrling aus Magdeburg der ohne Wiſſen ſeiner An
gehörigen und ſeines Chefs durchgegangen war um ſich in Halle als
Schauſpieler ausbilden zu laſſen Der junge Mann der zur Er
langung von Mitteln zur Reiſe in Schönebeck ſeine Taſchenuhr verſetzt
hatte iſt geſtern Abend noch von der Polizei auf den Schub nach
Magdeburg gebracht worden

Lonales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 2 December

Städtiſche Kommiſſtonen

Petitions KommiſſionSitzung am Sonnabend den 8 December er Nachm 5 Uhr im
Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung1 Petition des 4 kommunalen Wahlvereins Verbreiterung des
Zugangs zum Brunnenplatz

2 Petition wegen Rückgabe einer Kaution
3 Petition des 8 kommunalen Wahlbezirksvereins betr die Gerber

ſaale
4 Petition der Wittwe Reupſch wegen Abnahme von Land
5 de n einer Bauſtelle in der Herderſtaße betr
6 des Kunſtgewerbevereins
7 mehrerer Anwohner des Moritzzwingers Trottoirkoſten betr

K Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche
Akademie der Naturſorſcher Sitz zu Halle hat als Mitglieder
aufgenommen in der Fachſektion für Phyſik und Metrorologie Geheimen
Regierungsrath Dr Auguſt Ritter Profeſſor an der techniſchen

ochſchule in Aachen für Zoologie und Angatomie Dr Friedrich
vangenberg Profeſſor an der königlichen Forſtlehranſtalt in

Aſchaffenburg
Fernſprechverkehr Am Mittwoch iſt die Fernſprechverbindung

e dem Verkehr e Hiermit iſt zugleich auch die Verbindung DeſſauCöthenHalle Leipzig hergeſtellt Für
die Geſchäftswelt iſt die neue Verbindung von großem Werthe

Halleſche Siraßenbahn Die Betriebseinnahmen per November
betragen 1892 Mk 12928 50 gegen 1891 Mk 14 558 50 mithin minus
1892 Mk 168330 00 Die Geſammtbetriebseinnahmen per Januar bis
November betragen M 198 678 70 gegen 1891 Mk 197 755 00 mithin
minus 1892 Mk 4076 80

am Eingange des Jardin wartenden Miethswagen zu S Wenn

Louiſe um zehn Minuten vor Zwei jenen Pfad entlang ge
kommen war dann mußte ſie ihn bei dem Verſteck des
Prinzen geſehen haben und dann wußte ſie jetzt auch daß
die Veſchwörung entdeckt war

Er jagte nach der Rue des Vignes und fand hier Mierobe
und Regnier auf ihrem Beobachtungspoſten

Auf ſeine eilige Frage erfuhr er daß ſich niemand dem
Hauſe des Schweizers genähert habe

Jſt Jemand herausgekommen fragte er
Nein entgegnete Microbe als wir die Straße an dem

einen Ende betraten fuhr an dem anderen Ende ein Fiaker
davon und zwar ſo ſchnell als die Pferde laufen konnten
Ob darin Jemand ans Liebers Hauſe geſeſſen das können
wir natürlich nicht wiſſen

Wie lange ſind Sie ſchon hier
Seit zehn Minuten
Gut wir wollen zunächſt einmal ins Haus gehen,

Auf dem Wege durch den Garten ließ ſich omberg
von Microbe Genaueres über die polizeilichen Maßuahnien
auf den Bahuhöfen berichten

Halten Sie es für möglich daß das Franenzimmer
trotzdem auf der Eiſenbahn entweichen könnte

Das halte ich für ganz unmöglich Wenn es ihr wider
Erwarten aber doch gelänge wie ſollte ſie denn ohne Paß

rankreich verlaſſen können Sie würde unter allen Um
tänden an der Grenze feſtgehalten werden

Dies erſchien dem Chevalier eiuleuchtend der ſich jetzt
wieder an Louiſens Bitte erinnerte der alten Frau Lieber
und dem Dienſtmädchen derſelben einen Reiſepaß zu be
ſorgen jetzt war er überzeugt daß Louiſe ſelber die Rolleeines Dienſtmädchens geſpielt haben würde

An der Hausthüre angelangt ließ er Regnier und
Microbe zurück um vorläufig allein das Jnuexre zu betreten

h eines Beamten
r

e
x

See

e

25
e

2

langt

Preuf
nieme
mögli
letzten

ihres

u
Mittu
Freitc
Leben

leh
Tur



rin
lsfrau
iſtand

eien
ſowie

ten
T bare

wegen

tzlich
enbuch

tags
ſt ein

wurde

le als
ur Er
verſetzt

ub nach

geſtattet

er

Uhr im

ing des

Gerber

ten betr

eutſche
itglieder
jeheimen
hniſchen
Friedrich
ſtalt in

bindung
t iſt zu
llt Für

ovember
n minus
mar bis

mithin

Wenn

mg ge
des

daß

Nierobe

id dem

an dem
Fiaker

onnten
können

omberg

uahnien

zimmer

r wider
ie Paß
n Um

ich jetzt
ieber

zu be
e Rolle

er und
etreten

An
arkafſe

Abend
ähriger
er An

Das dieſem Jahre an das bewahrheitet werden die weiteren Recherchen ergeben Möglichenfalls auf eingelieferte 71256,60 Mk en für te nete e ne e e e e ene ere Verle eſtern 191dem e r en wehch die Pult in der alte Sohn des in der r alten Arbeiters H zu Der Der couſervativo Verein für Halle und den Saalkreis hält
Beförderung beeinirächtigt würde Außerdem wird um feſte Verder Sendungen erſucht t

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung Montag
den 5 December Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffent
liche Sitzung 1 Nachweiſung der bisher aus der Anleihe bewilligten
Beträge 2 Koſtenbewilligung für Arbeiten im Volksſchulſaale 8 Feſt

des Etats der Brumhard Stiftung für 1893 4 Begebung eines
der neuen Anleihe 5 Koſtenbewilligung für Ausgaben bei

en der Schieferbrücke 6 Nachbewilligung für die Elementar
J Mittelbewilligung für den Betrieb der Kiesgrube bei Beeſen

g hmigung eines mit dem Eiſenbahn Fiskus abzuſchließenden
Vertrages wegen Landaustauſch 9 Zwangsenteignungs Verfghren

verſchiedene Adjazenten der Delitzſcherſtraße 10 Verkauf von
iland zum Grundſtück große Steinſtraße 61/62 11 Antrag in
der Aenderung der Hausnummer Schilder ie Vermiet ung

einer Wohnung im Hauſe Rathhausgaſſe Nr 17 18 Petition Kyriß
und Rappſilber Uebernahme einer Privatſtraße e betr 14 Petition
den Zuſtand der Gerberſgale betr 15 Petition den Zugang zum
Brunnenplatz e betr 16 Petition Reupſch Abnahme eines Streifen
Landes betr 17 Petition Ködderitzſch den Ausbau der Herderſtraße
berr 18 Petition Beihilfe zu den Umlegungskoſten des Trottoirs cMoritz winger betr 19 Petition wegen Ueberlaſſung einiger

me im Schulgrundſtück an der Poſtſtraße d für die geſchloſſene
Sitzung 20 Ankauf eines Ackerplanes 21 Anſtellung eines Polizei
Sergeanten 22 Anſtellung von drei rer 283 Wahlweier Armenpfleger für den 8 Bezirk 24 Anſtellung eines Polizei

miſſars 25 Anſtellung von drei PolizeiSergeanten
Die Handelskammer iſt in ihrer ſchon erwähnten letzten Sitzung
dem Beſchluſſe gekommen daß die bergbaulichen Jnterzelfen
Mansfelder Gewerkſchaft vom volks wirthſchaftlichen Stand
kte aus die bei Weitem wichtigeren ſind als die der Intereſſenten

es Oberröblinger Sees Auch für ein beſchleunigtes Verfahren
glaubt die Kammer in Wahrnehmung aller ſonſtigen Jnterefſen ein
treten zu ſollen

Beleidigung durch Poſtkarten Jn einem Prozeß eines
cheuer Reutiers gegen einen Berliner Kaufmann wegen Beleidigung
er Poſtkarte hat dieſer Tage das Schöffengericht in München

folgende intereſſante Entſcheidung gefällt Das Weglaſſen der üblichen
lichkeitsformen in einew an einen Dritten gerichteten Schriftſtücke

iſt an und für ſich keine Beleidigung nur im Zuſammenhang mit dem
übrigen Jnhalt läßt ſich anf das Vorhandenſein einer beleidigenden
Abſicht ſchließen Beleidigungen auf Poſtkarten ſind an
erkanntermaßen öffentliche

Die Sonntagsruhe in der Weihnachtszeit Die dies
Weihnachtszeit iſt die erſte Feſttagszeit auf welche die Be

inrmungen der Gewerbeordnungsnovelle über die Sonn und
a r r im Handelsgewerbe W finden Zu beachten
iſt daß am erſten Weihnachtsfeiertage der in dieſem Jahre auf einen
Sonntag fällt Gehilfen Lehrlinge und Arbeiter im Handelsgewerbe
überhaupt nicht beſchäftigt werden dürfen Hat das Geſetz auf der
einen Seite für den erſten Weihnachtsfeiertag eine Verſchärfung der
ſonſt giltigen Vorſchriften getroffen ſo hat es auf der anderen Seite
gusdrücklich feſtgeſetzt daß für die letzten vier Wochen vor Weihnachten
die Polizeibehörden eine Vermehrung der Stunden während welcher
die Beſchäftigung ſtattfinden darf bis auf 10 Stunden zulaſſen dürfen
Was die Vertheilung dieſer 10 Stunden über die betr Sonntage an
langt ſo hat die miniſterielle Anweiſung vom 10 Juni 1892 für
Preußen beſtimmt daß die Beſchäftigung in der Regel nicht über 6 und
niemals über 7 Uhr Abends hinaus zuzulaſſen ſei Es wäre daher
möglich daß Geſchäftsleuten welche auf Ausnutzung namentlich des
letzten Sonntags Werth legen von der Polizeibehörde die Beſchäftigung

ihres bis 7 Uhr Abends geſtattet wird
Stadttheater Der Spielplan der neuen Woche weiſt folgende

auf Sonntag 4 December Nachmittags Aſchenbrödel
Don Jnan Montag Mignon Dienstag Egmont

Mittwoch Lohengrin Donnerstag Der Raub der SabiuerinnenFreitag Sie luſtigen Weiber von Windſor Sonnabend Der
Lebemann Sonntag Die Meiſterſiuger von Nürnberg Die Vor
ſtellung Don Juan am Sonntag Abend beginnt 7 und endet

Uhr Die Fremden Vorſtellung Aſchenbrödel oder Der
gläſerne Pantoffeſ nimmt Uhr ihren Anfang und endet präciſe
8 Uhr von der Straßenbahn eingelegten Extrazüge welche an
jedem Sonntag und Mittwoch Abend 11 Uhr 40 Minuten vom Stadt
theater abgehen und Anſchluß an die letzten Züge erreichen werden
ſeitens der auswärtigen Theaterbeſucher ſtark benutzt

Prüfung Für die Provinz Sachſen wird die nächſte Turntehrer Rrüfn ung zu Halle vom 15 März 1893 ab und die nächſte

Turnlehrerinnen Prüfung zu Magdeburg vom 11 April 18983
ab ſtattfinden

Patente Beim Kaiſerlichen Patentamt haben Patente an
gemeldet auf eine Gleiswaage mit Zählwerk Herr Fr Berger auf
einen Apparat zur Einleitung von Bewegungen in ſteifen Gelenken
Herr Dr Hermann Krukenberg

Verdächtiger Beſitz Jn der Volksküche im rothen
verſuchte geſtern Nachmittag ein junger Menſch angeblich ein Tiſchler
Sch von hier mehrere Uhren darunter eine Remontoiruhr Ringe und
andere Schinuckgegenſtände billig zu verkaufen was allgemein auffiel
Es wurde die Polizei hiervon benachrichtigt die ſich des Mannes und
ſeiner Werthſachen verſicherte Hierbei gab S an die Sachen vor
einigen Tagen in Leipzig billig gekauft zu haben Ob ſich die Angabe
e

Die Thür war jedoch verſchloſſen und ſo begab er ſich um
das Haus herum nach dem hinteren Garten

Hier fand er die alte Frau Lieber die unter fort
währendem Gejammer nach ihrem geliebten Lamla ſuchte
Dieſelbe kam haſtig auf ihn zu um ihm ihr Herz aus
zuſchütten über die ſchweren Prüfungen die der arme Kater
in jüngſter Zeit auszuſtehen gehabt allein Schomberg unter
brach ſie mit der in deutſcher Sprache geſtellten Frage ob

re anweſend ſei mit der er wichtige Dinge zu verhandeln
abe

Jetzt verwandelte ſich das Gejammer der Alten in Zorn
Louiſe iſt nichf hier rief ſie Das nichtsnutzige

arbeitsſcheue Ding iſt vor zehn Minuten nach der Stadt
gefahren während ſie doch durch Blumenverkaufen ihr Brot
verdienen müßte namentlich jetzt wo der Prinz doch wieder
im Park iſt Ich traute meinen Augen kaum als ſie in
einem Fiaker angefahren kam in einem theuren Fiaker der
zwei Franes die Stunde koſtet Dann raunte fie wie eine
Tolle nach oben obgleich ich ihr fortwährend zurief daß ſie
mir die Katze ſuchen helfen ſollte ſie aber hörte gar nicht
darauf und nach drei Minuten kam ſie wieder herunterge
ſtürzt und fort ging s wieder mit demſelben Wagen nach
der Stadt zu Sie fuhr ſo ſchuell wie ich niemals einen
Fiaker habe fahren ſehen Das muß ja ein Heidengeld

Schomberg aber ranunte ſchon wieder der Gartenpforte
zu Er befahl Regnier das Haus zu durchſuchen und diealte Frau rerhaſten dieſelbe jedoch mit größter Rückſicht

zu behandeln Daun eilte er mit Mierobe zu ſeinem Wagen
Jn welcher Richtung ſahen Sie vorhin den Wagen

davonfahren fragte er
Nach den Champs Elyſées

Fortſetzung folgt 148656 15 Mk Conſum Gegenmarken 14865,61 Mk 49 6 Dividende
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Knabe war auf ein eiſernes Geländer geklettert von vemſelben aber
bald abgeglitten wobei ihm eine Stabſpitze in den linken Vorderarm
eindren Die Wunde mußte durch Nähte e äe werden

br Brände Jm Grundſtück Königsſtraße 23 entſtand in der
Küche der I Etage dadurch ein Brand daß eine Flaſche mit Lack
welche an den Ofen geſtellt war explodirte und der brennende Jnhalt
ſich über den Fußboden der Küche verbreitete Durch die ſchnell
alarmirte Feuerwehr ward jede Gefahr bald beſeitigt Geſtern Abend
6 Uhr fand im Grundſtück Leipzigerſtraße 66 ein Schornſtein
brand ſtatt Die Feuerwehr iſt nicht in Thätigkeit gekommen

Ein Gardinenbrand der unter Umſtänden recht verhängniß
voll hätte werden können fand geſtern Nachmittag in dem Hinter
i des Grundſtücks Steinthot 10 und zwar in der Wohnung
es H ſtatt Das dreijährige Söhnchen deſſelben hatte

in der Abweſenheit ſeiner Mutter Streichhölzer herbeigeſchafft und
dieſelben dem krank im Beit darnieder liegenden 5 Jahre alten
Bruder dargereicht Jn dem Augenblicke als der Letztere eines der

entzündete kam er der neben dem Bett befindlichen
enſtergardine zu nahe ſodaß dieſelbe ſofort in Flammen aufging
ine im Hauſe wohnhafte Frau hatte den r bemerkt und draug

mit mehreren Männern in die glücklicher Weiſe nicht verſchloſſene
Wohnung ein die bereits mit Rauch ſtark angefüllt war Das Feuer
welches ſich ſchon über ein Bett verbreitet hatte in dem ein erſt wenige
Monate altes Pflegekind ſchlummerte konnte ſchnell gelöſcht und jede
weitere Gefahr beſeitigt werden Leider hatte der Säugling nicht un
erhebliche Brandwunden am Kopfe davongetragen die ärztliche Hilfe
nothwendig machten

Tragiſcher Ausgang Der Schuhmachermeiſter Godehardt
von hier Gottesackergaſſe iſt geſtern Abend in der Klinik an den
Folgen der ſchweren Verletzungen verſtorden welche wie gemeldet der
Unglückliche am Montag Abend auf der Merſeburgerſtraße erlitten hatte
G hatte ſich am Nachmittag des letztgenannten Tages nach der Gaſt
wirthſchaft zum Landhauſe begeben woſelbſt er bis zum Abend ver
weilte Später kehrte der 62 Jahre alte Mann noch in einer anderen
Gaſtwirthſchaft auf der Merſeburgerſtraße ein und als er dieſe verließ
nahte ſich ihm das Verhäugniß Er kam an einer Stelle der Straße
an welcher das Pflaſter einer Reparatur wegen aufgeriſſen war zu

alle wurde von einem Motorwagen der Stadtbahn erfaßt und zur
ite geſchleudert und erlitt dadurch ſchwere Verletzungen beider Hände

und des Kopfes ſowie eine Gehirnerſchütterung Der Verunglückte
der übrigens nicht in trunkenem Zuſtande geweſen ſein ſoll wurde in
bewußtloſem Zuſtande aufgefunden und nach der Klinik gebracht Der
Fall dürfte noch ein gerichtliches Nachſpiel haben da die Hinterbliebenen
des Verſtorbenen gegen die Stadtbauverwaltung vorzugehen beabſichtigen
ſollen An der Stelle des Unfalles war kurze Zeit vorher eine

e auf gleiche Weiſe verunglückt und ebenfalls ſchwer beſchädigt
worden

Eine öffentliche Gewerkvereins Verſammlung findet am
Sonntag Nachmittag in den Kaiſerſälen ſtatt Auf der Tagesordnung
ſteht ein Vortrag des Redakteurs Goldſchmidt Berlin über die
politiſche und wirthſchaftliche Arbeiterbewegung nach dem Falle des
Sozialiſtengeſetzes

Monſtre Coneert in den Kaiſerſälen Es iſt eine höchſt
erfreuliche Thatſache daß auch Herr Direktor M Friedemann gleich
ſeinem Vorgänger Halle Herrn Wiegert die Hand zu den in unſerer
Stadt ſo beliebt gewordenen Monſtre Concerten gereicht hat Daß ſich
dieſes Unternehmen wirklich einer großen Beliebtheit beim Halleſchen
Publikum erfreut hat der dicht gefüllte Saal der Kaiſerſäle geſtern
hinreichend bewieſen Und das iſt ja andererſeits der beſte Lohn für
die überaus imponirenden Leiſtungen beider Orcheſter wenn eben das
Publikum reges Intereſſe an derartigen Kunſtdarbietungen nimmt auf
welche unſere Stadt mit Recht ſtolz ſein kann Das geſtrige Pro
gramm reihte ſich den früheren würdig an es ließ an Auswahl und
vor Allem an Ausführung wahrlich nichts zu wünſchen übrig Es
wies zwar eine ganze Reihe alter Bekannter auf aber in ſo aus
gezeichneter Zuſammenſtellung daß man beſonders vor dem zweiten
Theile ſtaunen mußte Wie haetier h hoben ſich die Nummern 3
5 7 das Vorſpiel zum Parſifal mit dem gewaltigen Glaubensmotiv
die ungariſche Rhapſodie Nr 6 von Liszt u der majeſtätiſch
einherſchreitende Kaiſermarſch von Wagner gegen Nummern
4 und 6 das allbekannte und allbeliebte Andante mit
Variationen aus dem dur Quartett von Beethoven das
mit peinlichſter Akkurateſſe ausgeführt wurde und das Largo
von Händel das Herru Concertmeiſter Rouſſegu Gelegenheit gab
lobend erwähnt zu werden Die Sinfonie dur von Klughardt auch
ſchon hier zur Gehör gebracht und die naivreizvolle Ouvertüre zu
Mignon von Thomas bildeten den erſten von Herrn Muſikdirektor

Wiegert in der bekannten exakten Weiſe dirigirten Theil des Programms
Man muß frei und offen bekennen daß es ſchwer fallen würde abzu
wägen welche Nummer am beſten vorgeführt wäre es iſt nicht eine
einzige die einen nur geringen Wunſch zurückgelaſſen hätte Die
reizenden Zugaben der Mittelſatz aus der Serenade von Volkmann
und das Toregdor et Andalouſe von Rubinſtein ſind wie alle Piecen
mit freudigem Beifall aufgenommen worden Möge recht bald ein
weiteres Monſtre Concert folgen

Zum vVeſten des Knabenhortes zu Giebichenſtein giebt
am 10 December im neuen Saale der Saalſchloßbrauerei der
Giebichenſteiner Männergeſangverein ein Concert auf
welches wir ſchon legt aufmerkſam machen wollen Das Programm
verſpricht durch den
intereſſant zu werden

Siehe auch Lokales in der 2 Beilage

Aus dem Vereinsleben
Jm natur wiſſenſchaftlichen Verein beſprach geſtern Herr

Privatdozent Dr H Erd mann einen neuen Süßſtoff das Dulcin
vom lat duleis ſüß welches 200 Mal ſüßer als Rohrzucker iſt

und nicht den unangenehmen Nachgeſchmack des vielgenannten Saccha
rins hat Dr E Erdmann machte dann darauf aufmerkſam
daß für nächſten Montag eine Beſichtigung der Jeutzſch ſchen Färberei
geplant ſei zu welcher ſich die Theilnehmer Nachmittags 2 Uhr am
Kirchthor am Endpunkt des Mühlweges verſammeln und gab gemein
ſam mit dem Chemiker des erwähnten Etabliſſements Herrn Dathbe
intereſſante Mittheilungen über das Färben und Drucken von Baum
wollſtoffen Schließlich wurde noch darauf hingewieſen daß am nächſten
Donnerstag Herr Prof Dr v Fritſch den zweiten der geplanten
öffentlichen Vorträge halten wird und zwar über Vulkane

Allgemeiner Conſum Verein zu Halle Dem Bericht über
das zweite Geſchäftsjahr entnehmen wir Folgendes Die ungünſtigen
Zeitverhältniſſe die ungünſtige Ernte welche naturgemäß mehr oder
weniger eine Steigerung der Getreidepreiſe im Gefolge hatte ſowie eine
faſt überall eingetretene Beſchränkung der Erwerbsthätigkeit und damit
verbundene Schmälerung des Einkommens haben ſich zwar durch ge
ringeren Bedarf bei einem Theile der Mitglieder bemerkbar gemacht
indeſſen auf die weitere Entwicklung des Vereins im Weſentlichen nicht
einzuwirken vermocht Der Verein zählte am Schluß des Geſchäfts
jahres 80 S ptember 561 Mitglieder alſo 222 mehr als am Schlüß
des Vorjahres Der Waaren Umſatz geſtaltete ſich in den
44 Verkaufsſtellen äußerſt lebhaft Der Geſammtumſatz be
trug 122 938,89 Mk der Geſammt Netto Gewinn 21 226,05 Mk
Schulden ſind am Schluſſe des Geſchäftsjahres nicht vorhanden
Die überſchüſſigen Gelder ſind beim Halleſchen Bankverein zinsbar
angelegt und beträgt unſer Guthaben am 80 September 1892
26371,70 Mk Geſammtbetrag der Aktiven 95332,95 Mk Dageg n
betragen die Paſſiven 14106,90 Mk Ergiebt einen Uebderſchuß am
30 September 1892 von 21226,05 Mk welcher zur Verfügung der
General Verſammlung geſtellt und en Verwendung in folgender
Weiſe beantragt wird 1 Ergänzung des Reſerve Fonds 7 e von
21226,05 Mk 1591,95 Mk 2 25 Abſchreibung auf Utenſilien Conto
von 1207,92 Mk 301,98 Mk 83 10 Dividende auf eingelieferte

S e 2für Damen Herren und Kinder
ebenſo

Erstlings Ausstattungen
Große Kuswabhl bekannt billigſte felle reiſe

am Sonntag im Prinz Carl eine außer tliche Generalverſammlung
ab Auf der Tagesordnung ſteht Stellungnahme zu der neuen
Programmentwurf der conſervativen Partet

Der Volksbildungeverein hält am morgigen Sonnabend einen
z useatend in Freybergsbräu ab u welchem auch Gäſte

uben
h

echſel ernſter und heiterer Nummern beſonders

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 26 bis 29 November

Der Former A Ch O zie en M A Klaus Trotha und
er Form A Ziegenhorn un A Klausgehe d nd e L C dige e
ernburg un a er F 9D Knoocke Scydlhſtraße g

Eheſchließungpriſec See Fraas Kant i H Niederhauſen und F E

GebeborenDem Rollkutſcher K W Nebeling eine Ziethenſtraße 1 D rein ne e e ani eine e 112 Dem OAdvokatenſtraße 16 Dem Sekte G F J Voigt eine T
Adolfſtraße 18

Geſtorben
Des Handarbeiter F A A Städtler T 2 J 5 M 16 Trothaerſtraße 34 Des Bahnarbeiter G F J Voigt T 1 Adolfſtraße i

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 2 December 11 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn der geſtrigen
Stadtverordnetenſitzung eutſpann ſich über die ſozia
liſtiſche Jnterpellation wegen Präventiven für einen drohenden
Nothſtand der Arbeiter im Winter durch Beginn von Arbeiten
eine erregte Debatte Singer kritiſirte die ablehnende Antwort
des Magiſtrats und rief aus Wir wollen ja keine Wohlthaten
für die Arbeiter ſondern Beſchäftigung Oberbürgermeiſter Zelle
wies die Angriffe energiſch zurück und wurde ſchließlich der An
trag des Magiſtrats die Jnterpellation Singers als erledigt zu
betrachten angenommen

K LKüttich 2 December 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Tilleur kam eß
geſtern in der Zeche Horloz zwiſchen ſtrikenden Bergleuten und
Gendarmen zu einer förmlichen Schlacht Die Gendarmen
feuerten Ein Arbeiter blieb todt viele erhielten Verwundungen
Der Ausſtand in der Zeche iſt ein vollſtändiger

I Paris 2 December 11 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Zu jenen Blätiern
die von der Panamageſellſchaft Beſtechungsgelder erhielten

gehören Le Petit Journal mit 30000 Fr Figaro mit
500 000 Nadical mit 100000 Journ des Débats 40000
Mätin 50000 Evénément 50000 Gaulois 10000 Fr 2c

Es erhielten außerdem mehrere Chefredakteure perſönliche Trink

gelder ſo der des Gaulois 30000 Fr des Evénément
50000 Fr Einzelne hervorragende politiſche Perſönlichkeiten
empfingen außerdem bis zu 80000 Fr Dieſe Ziffern ſind von
der Unterſuchungskommiſſion feſtgeſtellt

e Moskau 2 December 9 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Großes Aufſehen
erregt ein neuer Skandal welcher hier vorgekommen iſt
Zwiſchen dem kommandirenden General der zweiten Grenadier
diviſion und dem kaiſerl Flügeladjutanten Oberſten Baſcherjanoff
kam es bei einer Beſichtigung von Uniformen zu Thätlichkeiten
Der General erhielt vom Oberſten einen Schlag ins Geſicht Die
Scene ſoll ſich im Beiſein des Regimentsadjutanten und des Chefs
des Diviſionsgeneralſtabs abgeſpielt haben

Poſen 1 December Der Rittergutsbeſitzer Eduard
von Chlapowski welcher noch geſtern an einer Sitzung der
landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaft ais Mitglied des Aufſichts
raths hierſelbſt theilgenommen hat ſich auf ſeinem Rittergute
Kurzagora bei Koſten das Leben genommen Auch fein
Vater endete durch Selbſtmord

Wien 1 December Nach der Rede in welcher Plener
heute die Oppoſition der deutſch liberalen Partei aukündigte er
eignete ſich ein lärmender Zwiſchenfall Die Gallerie klatſchte
Beifall worauf der Jungezeche Vaſchaty ausrief Laus
buben Ein Galleriebeſucher replizirte zu Vaſchaty ge
wendet Sie ſelbſt ſind Lausbub

London 1 December Aus Samoa ſind höchſt beun
ruhigeude Nachrichten hier e gahe Bei einemmeinen Aufſtand der dortigen Eingeborenen du

Mataafes ſoll Apia eingeäſchert und viele Europäer
ſollen ermordet worden ſein Ein Theil des auſtraliſchen Ge
ſchwaders iſt nach Apia abgedampft

Vorausſichtliches Wetter am 3 December
Bei Weſtwind veränderliches zeit weiſe regneriſches etwas

wärmeres Wetter

4

Waſſſerſtände Am 2 December Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,20 1 December Calbe Oberpegel 1,24 Unter
pegel 0,22 Dresden 1,74 Magdeburg 0,62

Erfolg
neten Zeitungen getroffen wirddurch Annoncen en

Mosse Berlin SW von dieſer Firma werden die zur Ergle
eines Erfolges erforderlichen Auskünfte koſtenfrei ertheilt ſowie
ratenEntwürfe zur Anſicht geliefert Berechnet werden lediglich die
Original Zeilenpreiſe der Zeitungen unter Bewilligang höchſter Rabattbei größeren Aufträgen ſo daß durch Bexutzung T neden

erzielt man nur wenn die Annoncen
zweckmäßzig abgefaßt und tydographiſch
angemeſſen ant tattet ſind fernung
die richtige Wahl der geetg

den ſonſtigen großen Vortheilen eine parniß an Inſertionskoſten
erreicht wird Vertreter in Halle Lonfs Holse Brü 6 1 Tr

Sie irgend eine Uhr kaufen verlangen Sie Preisliſte von
e mir Billigſte reellſte Bedienung Allerb ſitb Remtr
v 10 Rub Mk 16 Hochfeine Anker Remtr 15 Rub

Mk 20 Portofr Gottl Hoffmann St Gallen
2

Brummer C Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 Pari u Et
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Weihnaohts Cinkäufen
halten Wir folgende Artikel in bester Beschaffenheit zu sehr billigen aber testen Preisen empfohlen

Ballkleiderstoffe jeder Art Ballumnänge Ballblumen Ballfächor

Spitzen Kleicer Volants weiss Und SChwarz Weiss gostiokto Nansoc Roben

Schwarze weisse und farbige Seidenstoffe
Seiclene u wollene Taillentücher Capotten Kopfehäles Halstücher für Damen u Herren

Schleifen Fichus Spitzenkragen Morgenhauben
Schürzen und Unterröcke in allen Stoffarten leinene und Battist Taschentucher

Oberhemden Kragen Manchetten Shlipse und seiclene Taschentücher

Garcliinen Stores u wollene Vorhänge
e Tischdecken Bettdecken Weisse und bunte Congressstoffe etc etc S

ren eine Arminster Teppiche an
Welche uns in den Stand setzen unsern Abnehmern für die Haltbarkeit ihrer Fabrikate volle Gewädr zu leisten

W Die Preise sind ausserordentlieh niedrig berechnet und halten wir reiche Musterauswahl in folgenden Grössen
138 200 em 174 236 em 200 em 270 335 em 335 435 em sowie

Bett und Pultvorlagen Tapestry Germania und Holländer Teppiche
in verschiedenen Grössen

M 1r Grosse Angora Ziegenfelle eGrösse 85 185 em in grau 8,50 weiss 9 Mk

Halle a S Malle a SGrosse Steinstrasse Grosse Steingtrasse7071 7071
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H Poppe s Brauerei Harz 483 Moſ Backhbutter
Von heute ab a Pfd 100 105 110 115 Pfg garautirt reine Naturbutteraus nur bestem Hopfen und Malze t r Man rr Lagerhb SP egen ſeinen Geldbeutel begeht Derjenige Feinſte SüſfrahmTafelbutter o ſtets ſriseh3 I direkt nach Bayrischer Art gebraut e feine Mützen ren ſenege à Pfd 125 und 130 Pfg empfiehlt

Weiss und Weizenlagerbier in bekannter Güte utterhandl von Joh SchwarzTäglich trigeit Braunbier a Aen brebs 8 Geiſtſtraße 66 an der Harzgaſſe g
Hochachtungsvoll II Luther kauft Winterſtoffmützen 50 Pfg

e e P n e miſſiGermania Verein wirklicher Krieger zu Halle aS n d e Be Srelte Große freiwillige Jnventar Kurkion

Nur eigene Arbeit Dienstag den 6 und Donnerstag den S Vorm von 9 Uhr anSonnabend den 3 December 1892 Abends 8 Uhr verſteigere ich in den Räumen des roth än Nord Sei Ahreſraße 58
hier Aufgabe des s im Auft der Beim C urt Por an r ſrt n e S kſtart zeit Lntſprechende faſt wen Medien insbe her ſver das gelänrnte ver ger

einen Feldzug miigemacht haben ſind kameradſchaftlich willkommen Das Erſcheinen AnakomiſchPhyſiologiſche 30 complette fran öſiſche Betten 18 Betten
ſämmtlicher Kameraden iſt erwünſcht Der Vorſtand C Lange Heilung aller Jußleiden mit eiſernen Bettſtellen 25 Kleiderſchränke 24 Sophas 26 Waſch

in fü 8 Friesenstr e mit Marmorplatten mehrere hundert eichene e SpiegelCvöonſervativer Verein für Halle aS u d Saalkreis h 34j e e e2 Nachttiſchhen Teppiche Gardinen otelwäJoh Jajszycelc Steppdecren glei Kiſene rin
Ausserordentliche Generalversammlung Schuhmacher ca See FKüchengeräthe er er

Sonntag den 4 d Mts Nachm 3 Uhr uhmacher stud Syndesmologie öffentlich und meiſtbietend gegen Baarzahlung

im Prinz Onrl Gartenſaal Halle a/S 2 December 1892Tagesordnung Stellungnahme zu dem neuen Programmentwurf der Raossfleisoh Hi hconſervativen Partei dieſe Woche hochfein bei So 5Zu dieſer Verſammlung iſt nur Mitgliedern der Zutritt geſtattet Carl Golsch Unterberg 6 Gerichts Vollzieher
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